
 

 

 

   
    

 

   ONLINE-FACHKONFERENZ 

         06. Mai 2021 

 

         Utopia und ich. 

   Potenziale nachhaltiger Zukunftsgestaltung durch Baukulturelle Bildung 

 

Das Unmögliche von Utopien hat große Anziehungskraft und das Potenzial, die Grenzen des Machbaren zu erweitern. Jenseits  

des Konventionellen bieten Utopien Lösungen an und sind eng verknüpft mit der Gegenwart und ihren Sehnsüchten. Im Zeitalter  

der Krisen fordern uns Kinder und Jugendliche mit ihrem Engagement für Fridays for Future zum Handeln auf – für eine bessere  

Zukunft, die gebaute Umwelt und öffentliche Räume neu denkt. 

 

Die Tagung diskutiert Potenziale Baukultureller Bildung für Kreativität, Selbstwirksamkeit und die Aneignung von Raum und Zukunft  

durch Kinder und Jugendliche. Baukulturelle Bildung gibt ihnen ein Vokabular und Methoden an die Hand, um gebaute Umwelt zu  

lesen und selbst aktiv zu werden. Insbesondere mithilfe künstlerisch-ästhetischer Lern- und Vermittlungsformen können Heran- 

wachsende sich neue Perspektiven sowie Erfahrungs- und Experimentierräume erschließen. Ihre Zukunftsvisionen können sie  

anhand konkreter Fragen entwickeln und veranschaulichen: Welche Orte sind mir wichtig in meinem Quartier? Was lenkt meinen  

Blick und wo halte ich mich am liebsten auf? Was braucht ein Platz, damit ich mich dort wohlfühle? Welche Erlebnisse verbinde ich  

mit einem Ort? Wie soll meine Kommune im Jahr 2048 aussehen? 

 

Die Online-Fachkonferenz richtet sich an Fachpersonen und interessierte Akteur*innen aus Baukultureller Bildung, Museen,  

Jugendkunstschulen, Soziokulturellen Zentren, Schulen, Stadtteilarbeit und kommunalem Bildungsmanagement. 

 

 

 

 

09:30 Ankommen und Anmeldung im ZOOM-Konferenz-Warteraum 

10:00 Begrüßung  

  Heike Herber-Fries, Akademie der Kulturellen Bildung 

10:10 Einführung: Potenziale Baukultureller Bildung 
  Dr. Kawthar El-Qasem, Fachbereichsleiterin Baukultur, Akademie der Kulturellen Bildung 
 
10:25 Impulsvortrag: Zukunftsräume für Kinder und Jugendliche. Leben, Lernen und Gestalten 
  mit Baukultureller Bildung 
  Prof.in Dr.-Ing. Angela Million, Technische Universität Berlin 
 
11:00 offene Fragerunde und Austausch 
 
11:15 Projektvorstellungen und Praxisbeispiele 

  1. KinderKundschafter Schwabach 
  Sabine Heidler, Stadtjugendring Schwabach 

  2. Stadtwerke mrzn 
  Vera Fritsche, Schlesische 27, Berlin 
 
11:45 Mittagspause 
 
12:15 parallele Themenforen 1 - 3 

 

Programmbegleitende Qualitätsentwicklung (PROQUA) 

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 

Programmablauf Vormittag 



 

 

 
 

 

12:15 parallele Themenforen 1 - 3 

  1. Von Räumen für Kinder und Jugendliche zur kinderfreundlichen Kommune 

  Ausgehend von Projektansätzen, die öffentliche Räume für und mit Kindern und Jugendlichen erschließen, werden  

  die Initiative und der Begleitungsprozess zur kinderfreundlichen Kommune vorgestellt. 

  Dr. Heide-Rose Brückner, Kinderfreundliche Kommunen e.V., Berlin 

  2. Einführung in die Praxis Baukultureller Bildung: zum Ausprobieren und Mitmachen 

  Die Teilnehmenden erfahren praxisorientiert, wie Baukulturelle Bildung Kinder und Jugendliche unterstützen kann,  

  eigenen Ideen und Vorstellungen über ihr Lebensumfeld kreativen Ausdruck zu verleihen. 

  Dr. Kawthar El-Qasem, Fachbereichsleiterin Baukultur, Akademie der Kulturellen Bildung 

  3. Urban Art: künstlerische Strategien der Aneignung von öffentlichen Räumen 

  Anhand ausgewählter Projektbeispiele tauschen sich die Teilnehmenden über künstlerische Strategien der  

  Aneignung urbaner Räume aus und diskutieren Übertragungsmöglichkeiten für die eigene Projektpraxis. 

  Federica Teti/ Todosch Schlopsnies, Schlesische 27, Berlin 

13:15 Ergebnisse, Abschlussdiskussion und Ausblick 

13:45 Verabschiedung und Ende der Veranstaltung 

 

 

 

 

Die Online-Fachkonferenz findet über die Videokonferenz-Plattform Zoom über europäische Server statt. Für die Teilnahme  

werden Computer, Laptop oder Tablet mit Internetzugang und Lautsprecher benötigt sowie Mikro und Kamera (kann ausge- 

schaltet werden). Die Anwendung funktioniert auf dem Desktop oder über den Internet-Browser. Es entstehen keine Kosten und  

eine Registrierung ist nicht notwendig, um teilnehmen zu können. Die Zugangsdaten werden nach der Anmeldung separat mitgeteilt. 

 

 

 

 

Anmeldung online: www.proqua-kms.de unter „Fachkonferenzen“ 

Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei.  

Kontakt:  

Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e. V.,  

Küppelstein 34, 42857 Remscheid 

Tel: 02191 794-0; E-Mail: info@proqua-kms.de 

 

 

 

PROQUA ist ein vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördertes Projekt der Akademie der Kulturellen Bildung  

des Bundes und des Landes NRW und leistet die fachpädagogische Begleitung des bundesweiten Förderprogramms.  

Das Projekts richtet Fachkonferenzen zu aktuellen Querschnittsthemen der Kulturellen Bildung aus, die Qualifizierung, Vernet-

zung und den Fachaustausch fördern. Die Veranstaltungen von PROQUA finden im gesamten Bundesgebiet statt, stehen allen 

Interessierten offen und sind kostenfrei. 

 

Weitere Informationen: www.proqua-kms.de 

 

Programmablauf Nachmittag 

Wo 

Info und Anmeldung 

PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 


